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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement auf die

Snaale 3Zeikung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeitig zu ernenerndamit bei Beginn des neuen Quartals die Juſtetinng der

Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige
Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog
unter Nr 4606 verzeichnet iſt

Mit der erſten Nummer des neuen Jahrganges beginnen
wir mit dem Druck des an trefflichen Charakterzeichnungen
und ſpannenden Epiſoden reichen Romans

Die Stieftochter von Gußap Töſſel

Der r h beträgt für Halle2 durch die Poſt bezogen m ießlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

rfolet die Leſer in le und im Saalkreiſe be
merken wir daß die Bekanntmachungen des
königl Landrathsamts des Saalkreiſes des
Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt
Halke ſoweit ſie von allgemeinem Intereſſe ſind
durch unſere Zeitung veröffentlicht werden

Redaktion und Expedition der Laale Zeitung

Das Branntweinmonopol
1

Vor einigen Tagen haben wir darauf hingewieſen daß die
von der Regierung beabſichtigte Einführung eines Reichs
Branntweinverkaufs Monopols viel Staub aufwirbele daß
unverkennbar etwas an der Sache ſei aber jetzt ſich noch nicht
abſehen laſſe was dieſes Etwas ſei und daß wir demzufolge
uns eine eingehende Behandlung der Frage verfagen müßten
bis dieſelbe mehr geklärt und vor allem die eigentliche Abſicht
der Regierung deutlicher hervorgetreten ſei Jnſofern ſcheinen
wir uns da inzwiſchen das betreffende Programm der Regen noch c iſt einer gewiſſen

nkonſequenz ſchuldig zu machen wenn wir nunmehr doch das
Branntweinmonopol ein wenig unter die kritiſche Lupe nehmen
Indeſſen dieſe Jnkonſequenz iſt nur e alle die konkreten
und thatfächlichen Fragen welche an das Branntwein
monopol knüpfen laſſen wir auch jetzt unberührt bis ein kon
kreter und thatſächlicher Plan der Regierung vorliegt was wir
zunächſt beleuchten wollen weil wir uns als ein ſelbſtändiges
Organ der öffentlichen Meinung zu dieſer Betrachtung ver
pflichtet fühlen das iſt eben die ſehr eigenthümliche Behandlung
welche die öffentliche Meinung in b Frage erfahren hak und
noch immer erfährt namentlich in den letzten Tagen mit einer
Rückſichtsloſigkeit erfährt welche ein längeres Schweigen nicht
mehr geſtattet

In dieſen letzten Tagen nämlich ſchwimmt die offiziöſe und
reaktionäre Preſſe über von giftigen Anklagen gegen die deutſch
freiſinnige Reichstagsfraktion weil dieſelbe zum Etat der
Verbrauchsſteuern eine Reſolution eingebracht hat die ein
ReichsBranntweinmonopol aus politiſchen finanziellen und
wirthſchaftlichen Gründen für verwerflich erklärt Nun ſind
wir keineswegs in der Lage alles was die gedachte Fraktion

Die Ranke Feier in vVerlin
Bericht der SaaleZeitung

Berlin 21 Dez
Wir haben vor einem Jahre ſchon der Verdienſte unſeres

größten ren gedacht unſeres Leopold von Ranke welcher
am 21 Dezember 1795 zu Wiehe in Thüringen geboren iſt
heute alſo ſein neunzigſtes Lebensjahr vollendet Ein
ſolcher Gedeuktag mußte würdig gefeiert werden bei einem
Manne welcher den Stolz ſeiner Nation bildet und in dieſem
hohen Alter noch weiter arbeitet in vollſter Geiſteskraft die
ſelbſt einem Alexander von Humbold auf gleicher Lebensſtufe
ſchon ermattete Und es ward eine würdige Feier an der ſich
alle Gelehrten Deutſchlands und des Staates höchſte Vertreter
betheiligten Obenan ſtellen wir wie billig und wie Ranke
ſelbſt es auch ausdrücklich nach einer perſönlichen Aeußerung

zu uns wünſchte die Glückwünſche Sr Majeſtätdes Kaiſers welche derſelbe in nachſtehendem Kabinets
ſchreiben ausſprach

Wenn Jch Jhren heutigen Geburtstag an dem Sie unter
Gottes geſegnetem Beiſtande das 90 Lebensjahr in Friſche und
Rüſtigkeit vollenden dazu benuße um Jhnen von Neunem
Meine aufrichtige Theilnahme zu bezeigen ſo fühle Jch Michvor Allem durch die Geſinnungen der Fecundſchaſt gedrungen

welche Jch Jhnen als Jhr König und Altersgenoſſe ſeit einer
langen Reihe von Jahren widme Weit länger als ſonſt den
Menſchen eine fördernde Thätigkeit vergönnt iſt haben Sieauf dem Gebiete der Geſchchlsſchreibut in unermüdlicher

orſchung und bewundernswürdiger Schaffenskraft mit großen
gen earbeitet Sie haben durch Jhre Werke Sich Selbſtfür alle geiten ein unvergängliches Denkmal errichtet Ueber

Namens und die deutſche Nation kann ſtolz darauf
einen ſolchen Mann der Wiſſenſchaft e
nennen Was mich beſonders bewegt das iſt die
an die bewährte Treue und Hingebün
Geſchichte Meiner Monarchie zum
hen a gemacht haben

g

wauf ſein
rigen zu
rinnerungmit welcher Sie die

egenſtande ar an
Jhrer ſcharfen Auf

thut bewundern zu müſſen oder zu wollen und wir haben
unſer ſelbſtändiges Urtheil in dieſer Beziehung eben erſt be
treffs der gleichzeitig mit der Monopol Reſolution eingebrachten
Ausweiſungs Reſolution bewährt Allein in Sachen des
Branntweinmonopols ſind die offiziöſen und reaktionären An
klagen durchaus hinfällig e ſind nur ein Ausbruch des Zorns
darüber daß eine liberale Fraktion wachſam genug iſt um das
Volk vor unliebſamen Ueberraſchungen zu warnen Es iſt
einfach lächerlich wenn jene Preſſe mit einem ſehr verbrauchten
Scherze ſagt die deutſchfreiſinnige Partei kenne die Abſichten
der Regierung nicht aber ſie mißbillige ſie Gerade die
offiziöſe und reaktionäre Preſſe beunruhigt das Land ſeit
Wochen mit den Abſichten welche die Regierung auf das
Branntweinmonopol haben foll und da die Regierung dazu
ſchweigt ſo iſt es nicht minder eine unabweisbare Pflicht wie
ein unbeſtreitbares Recht einer volksfreundlichen Partei auf

en Wege eine Aufklärung der Sachlage herbei
zuführen

Wir geben zu daß dies der Regierung unbequem ſein mag
Sie hat mit dem Tabakmonopol eine Niederlage erlitten
weil das öffentliche Urtheil ſich in wochenlangen Erörterungen
über die Unzuläſſigkeit dieſes Vorſchlags klar wurde Einer
ähnlichen Gefahr will ſie ſich nicht wieder ausſetzen und ſucht
deshalb das Branntweinmonopol möglichſt als fait accompli
durchzuſetzen Hinter den Kuliſſen wird alles fix und fertig
gemacht während die offiziöſe und verwandte Preſſe mit Sge
druck daran arbeitet durch ungreifbare aber verführeriſ

Nebelbilder das Branntweinmonopol dem allgemeinen Ge
ſchmacke mundgerecht zu machen Ob dieſes Vorgehen heilſam
und richtig iſt wollen wir hier nicht näher unterſuchen jeden
falls iſt es die Pflicht liberaler Parteien welche von ihrem
Standpunkt aus das Volk möglichſt mitrathen laſſen wollen
eine ſolche Taktik zu r Und die einfache Erfüllung

dieſer Pflicht als unerhörte Demagogie hinzuſtellen wie es
die Kreuzzeitung thut das iſt wirklich ſelbſt ein kaum ſchon
dageweſenes Stückchen unverfrorener Demagogie

an könnte nun vielleicht noch ſagen die deutſchfreiſinnige
Fraktion hätte nicht gleich eine das Branntweinmonopol ver
werfende Reſolution einbriugen ſondern ſich mit einer Jnter
pellation begnügen ſollen Jndeſſen ganz abgeſehen davon daß
bei Jnterpellationen gewöhnlich nicht mehr herauskommt als

die weſentliche Schuld Glaubt ſie zu wiſſen daß die
Regierung das Branntweinmonopol in einer aunehmbaren
Form einhringen will ſo mag ſie ihre Weisheit auskramen
ſo lange ſie grundſätzlich für das Branntweinmonopol Stim
mung zu machen ſucht iſt ein grundſätzlicher Widerſpruch
geboten Hierüber morgen noch einige Ausführungen

Politiſche Neberſicht
Ueber allen Balkanwipfeln herrſcht heute die Ruhe eines

vollſtändig verſtummten Telegraphen Man iſt allgemein
rei darin nicht eine Stille vor dem Sturm ſondern den

eginn eines endlichen Austrages der Balkanwirren zu ſehen
Sogar die Verſetzung des bisherigen ruſſiſchen Vertreters in
Sofſia Staatsrath Krojander von dort nach Athen wird im
Sinne des Friedens gedeutet So wird der Köln Ztg
bezüglich dieſer Verſetzung von ihrem Korreſpondenten im
bulgariſchen Hauptquartier geſchrieben

Sein Krojander s Bericht über angebliche öffentliche
Aeußerungen des Fürſten Alexander über die ruſſiſchen Offiziere

J

ein ziel und zweckloſes ud Herreden te en ver en pleie eie n

war der eigentliche Ale daß der Czar die Fort Fwwrichung
des Fürſten aus der ruſſiſchen Heeresliſte befah chon dama
konnte ihr Berichterſtatter aufs beſtimmteſte erklären daß Fürſt
Alexander niemals am wenigſten bei der Abberufung der
ruſſiſchen Offiziere Aeußerungen gethan habe die für dieſe nur
einen Schein von Beleidigung hätten haben können Jetzt wo
Krojander abberufen wird iſt vielleicht die Möglichkeit gegeben
daß der Czar eine Prüfung der Richtigkeit jenes vom Fürſten
als unwahr bezeichneten Berichtes veranl t
ſich in dieſer Prüfung die Unwahrheit heraus ſo würdeüfun
zweifellos auch die Urſache der Streichung fortfallen Dann

iden Fürſten eine
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dürfte es aber leicht ſein zwiſchen den
Annäherung und einen Ausgleich zu erzielen

Aus Warſchau wird über den dort verhandelten Nihi
liſtenprozeß berichtet Jn dem Prozeß der ſeit dem 27 v M
hier gegen 28 Angeklagte wegen Theilnahme an der ſozial
revolutionären Verbindung Proletariat verhandelt wurde t
in der Nacht von Sonnabend auf Sonntag das Urth
geſprochen worden Die Angeklagten Friedensrichter Bardowsky
Geniekapitän Lury ſowie Kunicki Oſſowski Schmauß und
Pietrufinski wurden zum Tode durch den Strang von den
übrigen Angeklagten wurden 18 zu ebzehibriger Strafarbeit
in den Bergwerken 2 zu 10 Jahren 8 Monaten Strafarbeit
mit lebenslänglicher e in Sibirien und 2 zu lebens
länglicher Deportation nach Sibirien verurtheilt

So wie die Times will auch die Saint James Gazette
gleichfalls wiſſen daß das engliſche Kabinet ſofort nach
dem Zuſammentritt des Parlaments ein Vertrauensvotum
verlangen werde Daſſelbe ſei bereit das Syſtem der ad
miniſtrativen lokalen Autonomie von Irland zu erweitern
werde in keinem Falle aber dem Projekte eines
iriſchen Parlaments zuſtimmen ganz gleichviel welche
Garantien dem gegenüber geboten werden ſollten

Die Arbeitsloſigkeit und Noth der arbeitenden Klaſſen
in den Vereinigten Staaten von Nordamerika iſt

eine ſo große und ausgebreitete daß Auswanderun
uſtige nur dringend gewarnt werden können ihr Heil jenſeits

des Ozrans zu ſuchen bevor beſſere Zeiten angebrochen ſind
Ueberall ſtockt das Geſchäft liegt Handel und Verkehr dar
nieder und leidet der Verdienſt Kenner der transatlantiſchen
Verhältniſſe rathen daher mit allem N unſeren Lands
leuten davon ab die Schaaren der arbeits und erwerbsloſen
Exiſtenzen drüben noch vermehren zu helfen Wer nur einiger
maßen ſein Auskommen daheim finden kaun thut am beſten
wenn er bleibt wo er iſt Den wenigſten gelingt es ein
Unterkommen zu finden die meiſten namentlich Familien
verkümmern im Elend und ſehen ihrem ſicheren Untergange
entgegen

Die madrider Meldung General Pavia ſei in Dis
ponibilität verſetzt worden beruht allem Anſchein nach auf
einer Verwechslung Der Oberſt Heinrich von Bourbon

288 von Sevilla welcher am 18 Dez in Madrid die
chloßwache befehligte war von der Königin die etwas

ermüdet und angegriffen fühlte nicht wie ſonſt üblich em
pfangen worden Darüber erzürnt erlaubte er ſich in der
Wachtſtube der Offiziere ungebührliche Aeußerungen und ſtellte
an die Offiziere Zumuthungen welche dieſelben veranlaßten
den Gehorſam z und dem Generalkapitän Pavia
von dem Vorgefallenen Meldung zu machen Pavia ſtellte
infolgedeſſen wie die Köln Ztg mittheilt den Oberſt ſofort
zur Verfügung Nach einer telegraphiſchen Meldung derN Fr Pr ſüeß der Herzog von Sevilla den Ruf La

iſt es Mir ein Bedürfniß Jhnen zu Jhrem heutigen Ehrentage
die herzlichſten Glückwünſche auszuſprechen welche Jch Jhnen
dadurch auch beſonders zu bethätigen hoffe daß Jch Jhnen
nachfolgend Mein Bildniß verleihe Möge Jhnen daſſelbe ſtets
das Wohlwollen und die Anerkennung vergegenwärtigen mit
welchen Sie auch ferner auf Jhrem Lebenswege begleiten
wird Jhr dankbarer König WilhelmBerlin den 21 Dezember 1885

An den Wirklichen Geheimen Rath
Profeſſor Dr Leopold von Ranke

Das darin erwähnte Bild iſt ein großes Oelgemälde
Knieſtück von Ziegler s Meiſterhand ſoeben vollendet

Das Schreiben ſelbſt überreichte nach 103 Uhr Se K K
d der Kronprinz welcher überhaupt an keinem Ge
ürtstage Rankes fern bleibt Prinz Wilhelm und Heinrich

die vor einem Jahre auch gekommen waren fehlten diesmal
dth r durch Krankheit der andere durch ſeine Studien
verhindert

Der Kronprinz blieb lange Zeit über eine halbe Stunde
bei Ranke den er mehrmals zur Begrüßung wie zum Ab
ſchiede herzlich umarmte und küßte Er ſelbſt ſchenkte ihm
eine Photographie von ſich umd nahm dafür huldvollſt den
6 eben erſchienenen Band von Ranke s Weltgeſchichte ent
egen erbat aber eine Widming von des Meiſters Hand
ür das Titelblatt Auch mit den übrigen Anweſenden unter

hielt er ſich mehrfach in heiterſter Laune beſonders natürlich
mit deſſen Angehörigen die bald nach 8 Uhr e
waren Hauptmann v Ranke vom Garde Füſilier Regiment
ſein Bruder der Prediger iſt ihre Schweſter Baroninv Kotebue ſämmtlich mit ihren Kindern ſowie ihre Vettern
und Couſinen die Kinder von des Meiſters münchener

die Grenzen unſeres Valerlandes hinaus geht der Ruhm v Bruderruder
Als Vertreter Jhrer Majeſtät der Kaiſerin über

brachte nun der General Lieutenant Exc v Strubberg
deren Photographie welche mit der des Kaiſers vereinigt und
mit den in Widmungen beider verſehen war ſowie

etsſchreiben

e für Mit und Nachweit in das gebührende Licht zu ſtellen
Eingedenk ſolcher hervorragenden Verdienſte durch welche Sie

die dauernde Dankbarkeit Meines Hauſes erworben haben

hrem ſtrengen aber gerechten Urtheil iſt es gelmn
folgendes

nn man wie Sie auf ein durch e Geiſtesarbeit ſoreiches Leben urückblicken u bem iſt die morgende Feier
ein von Gott beangdi ter Ehrentag an dem Ich mit ſo vielen

4 Nehmen SieJhrer Verehrer Mich von Herzen betheilige

Mein Andenken freundlich auf welches Jch Jhnen dem in der
Meiſterſchaft bewährten Gelehrten mit Meinen beſten Wünſchen
und dem Ausdrucke des Bedauerns überſende Sie nur im Bilde
wiederzuſehen Dankbar erkeune Jch den hohen Werth der
Gaben die Sie dem Vaterlande und ſeinen kommenden
Generationen dargebracht und mit ganz Deutſchland bin ich
a Sie einen der Unſeren nennen zu dürfen

rlin den 20 Dez 1885 Auguſta
Exc v Goßler der Kultusminiſter erſchien nun im Namen

des Staatsminiſteriums um deſſen ſchriftliche Glück
wünſche darzubringen Sie lauten

Geehrter Herr In danks n a de
eehrter Herr n dankbarent Hinblick au wasEw Exx dem Vaterlande und der en vet t treuer Hin

an unſer erlauchtes Herrſcherhaus und in vorbildlicher
rfüllung Jhres Berufes geleiſtet haben ſendet Jhnen daskgl Staatsminiſterfum die wärmſten Glück und i8wünſche

Be es Jhnen nach Gottes Rathſchluß vergönnt ſein mit der
Weisheit des höchſten Alters und der geſtaltenden Kraft un
verſiegbarer Jugend die Aufgaben welche Sie ſich geſtellt
haben zu vollenden und vor allem das We welchem Sie
eben die Thaten der erſten e aus ſä m Stammehudert ben fortzuführen bis zur Wiederherſtellung des

eutſchen Reiches unker der Führung unſeres Kaiſers und
Königs Majeſtät eDas kgl Staatsminiſteriumv Bismarck e d Selter Friedberg

v S Maybach v Boettrcher
ronſart v eklen dorf

Nachdem noch Prof Hummel der alte Freund Ranke
gekommen zog der Jubilar mit ſeiner Familie ſich inerſie Sir zurück während in dem
Salon fich die Deputationen ellten in dem dahinter
liegenden aber die Sänger lauter Freunde und ler
Ranke s die r überraſchen wollten was auch völlig 38
Die Verſammlung war L zumeiſt natürlich aberliner Gelehrten und Hiſtorikern beſtehend welche

t i t ken vie Thüren zum Vidliothetzimmer
en r wurden rena und die i eingeleitet durch Beethoven s Die

Kalme en und das nachfolgende den Herren
Dann trat Ranke herein umgeben von ſeiner ganzen

n könnte Stellt
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ihm als Regentin r des C m S
Depeſ St ausdw de ver i d n 89 n e
haben ein chine ader ſowie amerikae un araneſiſche Kriegsſchiffe hätten ſich nach Korea be

geben

Austriaca gegen die Regentin aus und meinte Jſabella wäre

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 21 Dez Der Moniteur meldet die in demDepartement Tarne et Garonne gewählten konſervativen

Deputirten deren Wahl die Kammer für ungiltig erklärt hatte
ſeien geſtern wiedergewählt worden

Rom 21 Dez Heute fanden r der geſtrigen Kammer
verhandlung über das neue Univerſitäts Reglement Demonſtra
tionen von Studenten vor der Univerſität ſtatt Der Abg
Coſta ſprach zu den Verſammelten die bald von den Karabinieri
auseinandergetrieben wurden Rufe wie viva Oberdank wurden
laut Einige Demonſtranten wurden verhaftet

Dentſches Reich
Verlin 21 Dez Der Kaiſer nahm hente vormittag die

üblichen Vorträge zutge en und empfing den ruſſiſchen GeneralGrafen Peter Schuwa o Vor der Tafel unternahm der Kaiſer

eine Spazierfahrt Geſtern r hatte der Kaiſer noch den
Geh Kommerzienxath v Hanſemann und Herrn Dr Finſch
in Audieuz empfangen um ſich von denſelben Abbildungen aus
Kaiſer Wilhelms Land vorlegen und erläutern z leſen u dieſer
Audienz war auch die Kaiſerin erſchieuen Finſch hatte die
nach ſeinen Skizzen angefertigten zwanzig großen Aquarelle ausden deutſchen RenGunea ebieten ſowie eine kleine Auswahl
charakteriſtiſcher Stücke aus ſeiner faſt zweitauſend Nummern un
faſſenden ethnologiſchen Serlung in das kaiſerliche Palais
bringen laſſen Jhre Majeſtäten folgten mit hohem Intereſſe den
Erläuterunigen des Forſchers jedes einzelne Stück aufmerkſam
betrachtend und durch Zwiſchenfragen den regſten Antheil an der
Sache bekundend Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
empfingen geſtern mittag den Statthalter für ElſaßLothringenFürſten HohenlobeSchillingsfürſt Der kaiſerl Statthalter in
den Reichslanden Fürſt Hohenlohe Schillingsfürſt welcher
direkt von Madrid hierher gereiſt iſt wurde geſtern vom Kaiſer
in längerer Audienz zu mündlicher Berichterſtattung empfangen
Der Statthalter hat wiederholt mit dem Fürſten Bismarck kon
ferirt und gedenkt am Dienstag nach Straßburg zurückzukehren

Das fürſtbiſchöfliche Generalvikariatamt der
Diözeſe Breslau hat bezüglich des Regierungs
jubikäums des Königs für die kirchliche Feier in der
breslauer katholiſchen Diözeſe beſtimmt daß die Feier am
Sonntag den 27 oder am Neujahrstage von der
Kanzel aus angekündigt werde daß am Vorabende d i am
2 Jan k ſowie unmittelbar vor dem Haupt Gottesdienſte
am 3 Jan ein halbſtündiges Geläut mit den Glocken
ſämmtlicher Pfarr bezw FilialKirchen ſtattfinde und daß
am 3 Jan in der Amtspredigt auf das freudige Ereigniß
des 25 jährigen en Sr Majeſtät hingewieſen zum Gebete für Allerhöchſtdenſelben guigrſerdert und

das Hochamt mit dem Te deum nebſt der Kollekte pro
gratiarum aetione geſchloſſen werde

Seitens mehrerer Berufsgenoſſenſchafts Vorſtände war der
Wunfch ausgeſprochen worden im Genoſſenſchaftsſfiegel
bezw auf den Briefverſchlußmarken den Reichs
adler führen zu dürfen er Reichskanzler hat ſich
jedoch auf eine bezügliche Vorſtellung für außer ſtande
erklärt dieſen Wunſch zu erfüllen oder auf Erfüllung deſſelben
hinzuwirken Es heißt in dem betreffenden Reſtkxipte

Die Führung eines den Reichsadler d h das kaiſerliche
Wappen zeigenden Siegels ſteht nur öffentlichen Behörden zu
Zu dieſen gehören die Berufsgenoſſenſchaften nicht Die Gefahr
einer mißbräuchlichen Benutzung des kaiſerlichen Wappens iſt
nach den gemachten Erfahrungen eine ſo allgemeine daß im
Jahre 1876 mit Rückſicht hierauf der 8 360 Nr 7 des Reichs
Strafgeſetzbuches ſeine gegenwärtige Faſſung erhalten hat
Wenn jetzt zugunſten der Berufsgenoſſeuſchaften Ausnahmen
von den in dieſer Beziehung geltenden Grundſätzen zugelaſſen

würden ſo würde dieſelbe Vergünſtigung auch von anderen auf
der Reichsgeſetzgebung beruhenden Korporationen in Anſpruch
genommen und es würden dadurch Schwierigkeiten geſchaffen
werden auf deren Vermeidung Werth gelegt werden muß
Auf den Allerhöchſten Erlaß vom 16
die Berufsgenoſſenſchaften nicht berufen weil durch denſelben
nicht die Führung des kaiſerlichen Adlers in Verſchlußmarken
ſondern nur der Gebrauch und die Abbildung dieſes Zeichens
ur Bezeichnung von Waaren und Etiketten den deutſchen
abrikanten geſtattet worden iſt c

Am Montag wurde der ſchemnitzer Sozialiſten
prozeß in der Reviſionsinſtanz vor dem Reichsgericht ver
handelt Die Verkündigung des Urtheils iſt auf den 23 d
angeſetzt worden Der Antrag des Reichsanwalts
Stenglein bei der Verhandlung des Prozeſſes ging dahin
das freiſprechende Urtheil aufzuheben und die Angelegenheit
an das Landgericht zu Freiberg zu verweiſen die Rechts
re Duncker und Freytag plädirten für Verwerfung der

eviſion

Auf Grund der Präſentation des Domkapitels zu Merſe
burg hat der König den Regierungs Präſidenten v Wurmb in
Wiesbaden zum Mitgliede des Herrenhauſes ernannt

Von den bisher noch offenen deutſchen Berufskonſulaten
iſt nunmehr dasjenige von Sofia Bulgarien kommiſſariſch wieder
beſetzt Der ſtändige Hilfsarbeiter aus dem Auswärtigen Amte
v Saldern iſt mit der Verwaltung des Generalkonſulates da
ſelbſt betraut und hat ſich bereits dorthin begeben

Dem ordentlichen Lehrer am kgl Realgymnaſium in der
Kochſtraße zu Berlin Lieentiat Dr phil Fr Kirchner iſt vom

rovinzialSchulkollegium mitten im Sewmeſter die facultas
ocendi für Religion entzogen worden Als Grund dieſer

auffallenden Maßregel hat das ProvinzialSchulkollegium wie
der Freiſ Ztg en wird Herrn Kirchner s Lehrthätigkeit
an der Humboldt Akademie angegeben deren freiſinniger Stand
punkt ſich nicht mit dem eines Religionslehrers vereinigen laſſe

Landgerichtsrath Maaſer und die mit ihm am 17 d in
Meiningen von der I Strafkammer des Landgerichts wegen
Beleidigung des Reichstagsabgeordneten Zeitz Verurtheilten haben
gegen das Erkenntniß Reviſion beim Reichsgericht eingel egt

Wegen Beleidigung des Kultusminiſters v Goßler
und ſeiner Beamten hatte ſich am Montag der Redacteur der
Germania Adolf Körnig vor der erſten Strafkammer des Land

gerichts J zn Berlin zu verantworten Die unter Verantwortung
des Beklagten am 26 Juli d J erſchienene Nr 169 des genannten
Blattes enthielt einen Artikel mit der Ueberſchrift Aus Weſtfalen
in welchem die Handlungen des Kultusminiſters bei Neubeſetzung
der katholiſchen Pfarreien in dem Kreiſe Bochum einer ſehr ab
fälligen Kritik unterzogen wurden Staatsanwalt Meier hielt nach
Verleſung des inkriminirten Artikels die Anklage aufrecht und be
antragte wegen der Schwere der darin enthaltenen Beleidigungen
eine Gefängnißſtrafe von drei Monaten Der Vertheidiger Rechts
anwalt Modler führte aus daß es ſich hier nicht um die Perſon
des Miniſters handle ſondern um ein Syſtem welches er nicht
allein vertrete und vertreten habe Der Kulturkampf ſei über
haupt ein Kampf der Geiſter in dem es jeder Partei geſtattet ſei
mit ſcharfen Waffen zu kämpfen weshalb er die Freiſprechung
ſeines Mandanten beantrage Der Gerichtshof neigte ſich den

därz 1872 können ſich Merſeb

Kommiſſion zur Errichtung einer Lehrſchmiede in Halle
8 Sollen die Fabriken für die Zwecke der Unterhaltung der
öffentlichen Wege und der Schulen mit Präcipunalſteuern
herangezogen werden Referent Hr Reg Aſſeſſor Martinius

urg 9 Jſt die Art der Aufbringung der Beiträgezur Entſchedigung für das wegen Lungenſeuche getödete
Vieh gerecht oder iſt Abänderung nothwendig We rent Hr
Amtmann Schirmer Neuhaus 10 Die deutſche Gold

und die niedrigen Preiſe Referent Hr Amtmannwährunar ueis
Meteorologiſche Station

2 21 Dez 10 U ab 22 Dez 6 U m

Barometer Millimeter 7618 761,3Thermometer Celſius 00 1,0Relative Feuchtigkeit 89 94Wind 7 7 7 7 7 7 i J D SW 2 SW 1
6 U früh Thaupunkt n d K H 0,8

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
21 Dez 8 U morgens Geringe Veränderungen Jm weſtl Britannien

war das Barometer gefallen niederer Luſtdruck lagerte anch über dem hohen
Norden Jn Mitteleunropa hielt bei theils heiterem theils trübem Himmel
und ſchwagher Luftbewegung das ſchwache Froſtwetter noch an Haparauda 747

1 ſtill wolkig Moskau 763 1 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 769 2
Südoſt ſtill wolkenlos Wien 776 5 Südoſt leicht bedeckt Nizza 773 3
Südoſt leicht wolkenlos Paris 768 0 Südoſt leicht wolkenlos Am 19 Dez
7 Uhr früh Pola 772 65 Oſt ſchwach leicht bhewölkt Rom 769 A ſtill
wolkenlos Malta 764 13 Nordoſt friſch Regen Konſtant 772 6 Nord
mäßig bedeckt

e e e Univerſitätsnachrichten
Freiburg Der Geh Hofrath Prof Dr Heinri iſcheralen Univerſität iſt auf c Anſuchen rig et

rſeßzt

Wiſſenſchaft Knuſt Literatur
Ein Theilnehmer der jüngſten Wißmann ſchen Expe

dition zur Erforſchung des Kaſſar Lieut v Francçois
iſt am 18 d in Magdeburg eingetroffen Hr v François nahm
als Geodät und Geograph an der gen Expedition theil Nach
Beendigung der Kaſſai Expedition hat er in einer höchſt inter
eſſanten aber auch mühevollen und beſchwerlichen Reiſe zwei noch
unbekannte Nebenflüſſe des Kongo den Tſchuapa mit dem
Buſer ra und den Lukongo erforſcht Die prachtvollen Waſſer
ſtraßen dieſer Friſt ſind durch ihn in einer Ausdehnung von
1500 km kartographiſch feſtgelegt worden Für Wiſſenſchaft und

andel hat die Reiſe die wichtigſten Aufſchlüſſe gegeben Jnter
eſſant iſt u a die Feſtſtellung der Thatſache daß die Bevölkerung
eine für afrikaniſche Verhältniſſe ſehr dichte für Gewerbe und
Ackerbau gut beanlagte iſt Dabei iſt dieſelbe in tiefer Barbarei
verſunken Der Kannibalismus wird offenkundig betrieben jeder
Fremde wird als Feind betrachtet mit Pſeilen empfangen und
mit Kopfabſchneiden bedroht Am gefährlichſten iſt ein Zwerg
volk welches ſeine Wohnſitze am oberen Laufe der vorher gen
Flüſſe hat Die Zwerge vergiften ihre Pfeile und bedienen ſich
derſelben mit großer Geſchicklichkeit

Die berühmten polniſchen Afrikareiſenden Rogo
inski und Janikoffski ſind am 16 d in Krakau eingetroffen

Aus Beſorgniß in Deutſchland verhaftet zu werden haben ſie
ihren urſprünglichen Plan von London über Berlin dorthin zuAusführungen des Staatsanwalts zu ſetzte aber die von dieſem

beantragte Strafe auf eine Geldſtrafe von 500 M herab

Halle den 22 Dezember
Am 7 Jan hält der Landwirthſchaftliche Central

verein der Provinz Sachſen im Gaſthof zur Stadt Harbwre
hier ſeine Centralverſanimlung Die Tagesordnung bilden folgende
Angelegenheiten 1 Berathung über Ort und Zeit der nächſten
Generalverſammlung 2 Neuwahl von Mitgliedern des
Direktoriums Die ſtatutenmäßig Ausſcheidenden ſind Hr
Oberamtmann GremſeSchernberg Hr Amtsrath Zimmermann
Benkendorf 3 Berichterſtattung des Reviſors der Vereins
rechnung für 1884 Verein Weißenfels und Wahl eines Reviſors
zur Prüfung der Vereinsrechnung für 1885 4 Statutenmäßige
Zuſtimmung zur Forterhebung der im Jahre 1886 zu
erhebenden Beiträge der Spezialvereine für die Bedürf
niſſe des Centralvereins für das Jahr 1887 5 Bericht
der Deputation für Pferde und Viehzucht über die Schauen
im Jahre 1885 6 Bericht über die Wirkſamkeit der agrikultur
chemiſchen Verſuchsſtation im Jahre 1885 7 Bericht der

reiſen aufgegeben und ihren Weg durch Frankreich und die Schweiz
genommen Sie haben eine große Sammlung von Merkwürdigkeiten
zus Afrika mitgebracht mit denen ſie das krakauer gewerblianche Muſeum bereichern wollen e

Wenn ein Licht das in die Finſterniß hereinbricht dieSignatur des Weihnachts Feſtes iſt dann darf Adolf ger
König Humbert in Neapel Verlag von K Reißner in
i nicht unerwähnt bleiben denn dies kleine Epos feiert
den Wettkampf thatenfroher Menſchenliebe welcher heilbringend

in Neapels Schreckenszeit entbrennt Und wenn Friede auf
Erden ein Wort der himmliſchen Weihnachtsloſung iſt ſo findet
auch dieſe in dem Hymnus auf die Verbreitung der Kultur ihren
Ausdruck Die Dichtung enthält auch unter ihren farben und
geſtaltenreichen Bildern welche die angeſehenſten Zeitſchriften ſo
einſtimmig gelobt haben den Geſang von der kleinen Mutter
eine der rührendſten und lieblichſten Kinderidyllen die allein ſchon
hinreicht das Buch für den Weihnachtstiſch zu empfehlen R

Familie und ſtehend hörte er faſt die Hälfte aller An
ſprachen an bis man ihn beinahe zwang ſich zu ſetzen Eine
ergreifende Huldigung war es als die erſten Vertreter unſerer
Gelehrtenwelt den kleinen Greis umringten welchem der Bart
tief auf die mit blauem Ordensbande geſchmückte Bruſt
herabwallte und ſich ehrfurchtsvoll vor ihm neigten

Jn ſcharfem Kontraſte zu ihm ſtand die mächtige Er
ſcheinung des berühmten Aſtronomen Prof Dr Auwers
welcher als Sekretär der Akademie der Wiſſenſchaften
deren Glückwünſche ausſprach Er erinnerte daran daß
Ranke heute das halbe Alter der Akademie erreicht hade
welche doch geſtiftet ſei mit unſerem Königsthrone zuſammen
Selbſt Humboldt habe nicht ſo lange der Akademie angehört
Als Angehöriger der mathematiſchphyſikaliſchen Klaſſe wünſche
er daß Nanke auch an Lebensjahren noch jenen über
holen möge

Für die hiſtoriſch philologiſche Klaſſe ſprach
Momm welcher bezeichnend genug für beide
hervorhob daß Ranke nicht nur an Beherrſchung der ganzen
Wiſſenſchaft jeden übertreffe ſondern auch durch das noch
ſeltenere Talent in jedem das Beſte zu finden Widerrechtliche
Portraitmaler zeichnen Sie jeden wie er vfelleicht nicht iſtaber wie er e ſein ſollte Jn dieſer Kunſt kommt Jhuen

niemand gleich Die Akademie feiert heute mit ganz Deutſch
land einen Ehrentag und ſie dankt Jhnen für das was ſie zu
khrem Ruhme gethan haben

Prof Dr Kleinert der Rektor der Univerſität Berlin
wandte ſich an Rauke als Lehrer der kurze Zeit nur Schüler
dann aber Lehrer lehrte Er habe als ſolcher modernen
Wiſſensreichthum mit klaſſiſcher Einfachheit verbunden Mögen
Sie Jhres Lebens Werk abſchließen nach Jhrem Wunſche
Prof Dr Förſter vertrat ſodann die philoſophiſche
Fakultät der Univerſität Berlin Prof Dr Manren
brecher die von Leipzig an welcher Ranke den n
einpfangen hatte und übergab er ihm eine u derſelben
ſowie als önliches Geſchenk ein neu edirtes Buch Aus
Halle hatte Prof Dr Dümmler ſchriftlich gratulirt Jena
und Breslau ſchickten Adreſſen Straßburg ein Schreiben
durch Weizſacker

Geh Rath Prof Dr Waitz verlas den Aufang einer
Adreſſe welche vou allen Mitgliedern der Hiſtoriſchen
Geſellſchaft der Schweiz aus den verſchiedenſten Kankonen
unterzeichnet war Dann gratulirte als Vertreter der Stadt
Berlin ihr Oberbürgermeiſter Herr v Forckenbeck
Herrn v Ranke der ja der jüngſte Ehrenbürger der Stadt ſei

Den Schluß bilbete der Direktor der taatsarchive
Heheimrath Prof Hr v Sybel Im Namen der
Hiſtoriſchen Komm iffion zu ünchen übergab er ihrem

Präſidenten eine prachtvolle Adreſſe welche ihn als Altmeiſter
der Geſchichtsforſchung feierte Dann aber ſprach er oft von
Thräuen unterbrochen die er vergebens zu unterdrücken ſuchte
auch als Vertreter der Schüler Unvergeßlich iſt mir
der Augenblick, ſagte er an welchem ich vor mehr als einem
halben Jahrhundert zum erſten male Jhr Studirzimmer be
trat und an Jhren Uebungen theilnehmen durfte Sie waren
kein nachſichtiger Lehrer Sie tadelten oft und lobten ſelten
aber ſie führten uns ſtets zu der und durch die richtige
Methode Jhre volle pädagogiſche Größe zeigten Sie darin
daß Sie die Talente Jhrer Schüler nach keiner Schablone
entwickelten auch nicht nach der beſten Jhrer eigenen So
brachten ſie alle individuellen Eigenſchaften zur höchſten Blüthe
und aus Jhrer hiſtoriſchen Schule welche die Deutſchlands
wurde gingen Vertreter aller Richtungen hervor Konſervative
und Demokraten Katholiken und Proteſtanten und mit dem
akademiſchen Triennium rig niemals das Band zwiſchen Lehrer
und Schüler Als junger Dozent als alter Profeſſor als an
gehender Schriftſteller überall bin ich durch Sie gefördert
und wollte ich ſagen wie dann müßte ich mein Leben er
zählen Keine Meinungsverſchiedenheit die wiſſenſchaftlich ja
oft eintrat hat Sie je von Jhren Freunden gelöſt Gottes
Segen ſchütze und erhalte Sie

enn ergriff Ranke das Wort indem er ſich die Erlaubniß
erbat ſtatt alles Dankes ein Kollegium halten zu dürfen
Bravo Und es ward ein Kolleg welches die höchſte Be

wunderung Aller erregte durch die Klarheit und Schärfe die
überraſchenden und geiſtvollen Gedanken ſo daß ſelbſt Exec
v Strubberg zu uns ſagte ſo etwas habe er nie für möglich
gehalten Es waren goldene Worte eine Geſchichte unſeres
Jahrhunderts die wir in halbſtündiger Rede zu hören be
kamen und ich bedauere nur mich auf flüchtige Züge ben zu müſſen Das Leben allein erzieht den Whenſchen

o begann Ranke und nun zeigte er ſeine Erziehung im Lichte
ſeiner Zeit den Einfluß ihrer großen politiſchen und geiſtigen
Strömungen auf ihn ſelbſt Als er geboren ward ſtürmten
durch ganz Europa die revolutionären Elemente gegenwelche ch eine ſtarke Gegenſtrömung erhob Aber keine

Direktive vermochte zu ſiegen die mächtigen Weinbehaupteten ihre Stellung und die Gegenſätze blieben
unverſöhnt Dann kam Napoleon Ein armer Schüler der
Kloſterſchule zu Schulpforta wie ich war blieb bei uns doch
nichts unberührt und eifrig lafen wir die Bulletins ſeiner
Siege bis zu den Kämpfen in Rußland Es ist der

Freiheitskampf Während deſſelben las ich meine
laſſiker denn nichts anderes kanile Schulpforta dem jch

Söhne mit edlem Beiſpiele voran und hier fühlte ich zum
erſten male welchen ungeheuren Einfluß welche treibende
Kraft die Zeitgenoſſenſchaft auf das Individuum ausübt
In der langen Zeit von 1813 folgten noch zwei Revolutionen
Beide konnten ſich nicht behaupten aber ſie gingen aus von

Frankreich Mächtige Jmpulſe muß ich geſtehen gab uns
Frankreich und ſeine Hauptſtadt wirkte treibend auch auf mich

Die n re der preußiſchen Politik lehnten ſich nun auf
die Baſis der Nation welche auch eine gewiſſe geiſtige Direktive
für alle Gebiete gab Der preußiſche Staat beendigte den
alten Duglismus und er führte den großen Schlag anus
welcher Frankreich demüthigte Deutſchland und ſeine neue
Wiſſenſchaft frei machte Jetzt erſt eine ne nationale

Geſchichtsſchreibun unſeres Jahrhunderts dürch einen un
parteiiſchen Ueberblick ermöglicht und dazu meine Herren
möchte ich freilich gerne noch ein paar Jahre leben t

Jetzt folgte nach Schluß der offiziellen Feier eine allgemeine
Konverſation Lieder wurden noch von dem Chore geſungen
und in einem Nebenraum kopirten die Berichterſtatter der
berliner Blätter die oben erwähnten Briefe zu welchen noch
ein eigenhändiges Schreiben des Feldmarſchalls Grafen Moltke
hinzukam

Aus Nizza lief folgendes Telegramm ein

Einer Jhrer früheren Schüler ſendet Jhnen in dankbarem
W ſeine beſten Wünſche zu Jhrem erinnerungsreichen

iegenfeſte König von Würteinberg
Aus Budapeſt kam eine andere Depeſche

Dem Altmeiſter deutſcher Geſchichtsſchreibung und unüber
trefflichen Schilderer der heiligen Kämpfe für die Freiheit
Serbiens die beſten Glückwünſche zum neunzigſten Gebürtsfeſte

Die ſerbiſche akademiſche Jugend zu Büdapeſt

Dieſelbe erfreute Hrn v Ranke ganz beſonders als eine An
erkennung ſeiner Geſchichte Serbiens

Briefe und Telegramme kamen ohne Zahl auch Blumen und
Geſchenke Allmälig verlief ſich der Schwarm und außer den

amilienmitgliedern blieben nur noch die nächſten Freunde und
chüler des Jubilars um an feſtlicher Familientafel ſein Wohl

in ſchäumendem Sekt zu trinken
Dann gingen auch ſie und ſtille ward es in den der Wiſſen

ſchaft geweihten Räumen deren Herr Erholung zu neuer
Arbeit brauchte Möge ſie ihm noch lange vergönnt ſein und
ſein Geiſt erheitert werden durch die u welche ihm
an dein heutigen ſchönen Tage ſein Volk und ſein Kaiſer ge
zeigt haben

eute noch nicht Dank genug dafür ſagen kann Jn denFreiheitskriegen gingen da
König von Preußen und ſeine



f Probinzlial Nachrichten
lKorreſpondenzen aus der cDer Nah rer e ne der Duent geſtaftet Bern et n nur

enberg 21 Dez Das große bisher Hrn KommiſſionsSee eine Braunkohlengrube und Kunſtziegelei
rath ſſende Wert Germania bei Dobien iſt am Sonnabend
umd Preis von 140,000 M in den Beſitz des Hrn Dr Evers
für egangen Der Preis iſt in Anſehung der Ausdehnung des
überge 7 der darauf befindlichen Anlagen als ein ſehr billiger
Wert eichnen Es iſt z B auf dem Werke eine noch neue

ſſeilbahn vorhanden die allein 30 000 M gekoſtet hat und
r m noörmalſpurige Eiſenbahn die das Werk mit der An

diätſſchen Bahn verbindet hat ein Anlagekapital von 204,000 M
ha dert Die hieſige Schulkaſſe hat durch Unregelmäßig
len beim Einholen des Schulgeldes für die beiden Bürger
9 len einen erheblichen Verluſt erlitten Die betr Kaſſen

en ſind noch mit Feſtſtellung der Art und Höhe des Defektes
bekhäſtigt Der in der Jüdenſtraße hier wohnende Arzt
Alders der im vorigen Jahre ſein 50jähriges Jubiläum als

attiſcher Arzt feierte könnte am 23 d wieder ein zwar nurjahriges aber faſt noch ſelteneres Jubiläum begehen Er
eroy nämlich am 23 Dez 1845 alſo vor 40 Jahren
ine jetzige Wohnung die er faſt ganz gelähmt ſeit

länger als 10 Jahren überhaupt nicht mehr verlaſſen hat Der
lte Herr iſt noch immer ein ſehr geſuchter Arzt und praktizirt

ſeißig von ſeinem Krankenſtuhl aus Nicht ſo konſervativ wie
der 40 jährige Miether hat ſich ſein Wirth gezeigt der die Miethe
den Zeitverhältniſſen folgend in den 40 Jahren um etwas mehr
als das Doppelte ſteigerte Für die Hebung des am 6 d
unter der Eiſenbahnbrücke gefunkenen Elbkahns hat die betr
Verſicherungsgeſellſchaft nicht nur das ganze Wrack und deſſen
aus 7 tr Kohlen beſtehende Ladüng ſondern auch
1500 M baares Geld geboten ohne dafür einen Unternehmer
zu finden Es ſoll jetzt das Fahrzeug auf Koſten des
Fiskus gehoben werden wozu Taucher und die nöthigen
Requiſiten von Magdeburg requirirt werden ſollen
S Eine nette Sorte von Führer hatte ſich am Sonnabend
abend ein Cigarrenreifender der ſich mit einer Baarſchaft von
100 M nicht allein herauswagte in einer Schenke unweit Dom
mitzſch angenommen Der Führer zu dem ſich auf dem Marſchnoch ein Freund geſellte führte den Reiſenden zunächſt irre und

ſchlug ihn dann nieder An der Ausführung des geplanten Raubes
wurden die beiden indeſſen durch hinzukommende Hilfe gehindert
werden aber da wenigſtens einer von ihnen bekannt iſt in
anderer Weiſe für ihren nichtswürdigen Vertrauensbruch ent
ſchädigt werden

Stafſtfurt 21 Dez Anläßlich der Feier des 25 jährigen
Regierungs Jubiläums des Kaiſers ladet der hieſige
Magiſtrat die Bürgerſchaft zur Theilnahme an einem Feſteſſen
zu Ehren des hohen Jubilars auf den 3 Jan ein

M Naumburg 21 Dez Dem Muſikmeiſter Julius Heyne
vom hieſigen Magdeburgiſchen Jägerhataillon Nr 4 iſt aus
Anlaß ſeiner 25 jährigen Dienſtzeit der Titel Königlicher Muſik
dirigent verliehen Das Offiziercorvs hatte zu Ehren des
Jubilars ein Feſtmahl veranſtaltet wobei Hrn Heyne verſchiedene
Geſchenke überreicht wurden

K Torgan 21 Dez Seit etwa drei Monaten ſchon graſſiren
hier Scharlach und Diphtheritis unter den Kindern in
hohem Maße und viele Familien haben bereits Verluſte zu be
ktagen Die erſte Vorbereitungsklaſſe am Gynmmaſium hat ge
ſchloſſen werden müſſen und wie aus ſicherer Quelle verlautet be
ſteht die Abſicht falls die Krankheiten nicht bald aufhören den

e rerm des Unterrichts in ſämmtlichen Schulen hinaus
zuſchieben

t Walternienburg 21 Dez Am Sonntag ſeierte hier Hr
Paſtor Dreyex das 50 jährige Dienſtjubiläum Die Kirchen
in denen der Jubilar predigte waren feſtlich geſchmückt in der
hieſigen Altar Kanzel und Kuiebänke mit neuen Bekleidungen
verſehen Näch der Kirche überreichten die Lehrer das Büld

Chriſtus in Gethſemane vom Engel geſtärkt die Kirche zu W
ſchenkte die Statue Chriſtus nach Thorwaldſen die Kirche
Kämeritz das Bild des Oſtermorgen die Kirche Flötz Petrus
auf dem Meere die Ortsvorſtände einen ſilbernen Pokal Am
Montag war Feſtgottesdienſt Hr Sup Wagner Gommern
überreichte den Rothen Adlerorden 4 Kl mit der Zahl 50 Hr
Oberförſter Sachtler im Auftrage des Herzogs von Anhalt das
Denkzeichen für 50jährige Dienſttreue ahlreiche Glückwünſche
auch von Dr Stephan gingen ein Unter zahlreicher Theilnahme
fand ein Feſteſſen ſtatt

S Ermsleben 20 Dez Geſtern hatte der hieſige Frauen
verein am Becker ſchen Lokale ſeine diesjährige Weihnachts
beſcheerung veranſtaltet Jnfolge der guten Einnahmen fiel
dieſelbe ſehr reichlich aus Beſchenkt wurden 23 arnie Kinder
und 50 bedürſtige Erwachſene Die Geſchenke beſtanden aus
Kleidungsſtücken Weirhnachtsſtollen Honigkuchen u ſ w Jn
Ulzigerode fordern die böſen Kinderkrankheiten immer noch
Opfer Bereits ſeit mehreren Monaten iſt dort der Schul
unterricht ausgeſetzt

E Nordhauſen 21 Dez Jn dem Orte Haferungen
d r lbnachten das Köhler ſche Ehepaar die diamantene

ochzeit

Brehna 21 Dez Ein nichtswürdiges Bubenſtück iſt
hier verübt worden Jn einer Anlage von jungen Pflaumen
bänmen in der Nähe des Schießhauſes ſind vorgeſtern 9 Stück
er Bäumchen tief eingeſägt worden

br Bitterfeld 21 Dez Die beiden Handwerksburſchen
welche am Montag in Deſſau verhaftet und geſchloſſen in das
hieſige Amtsgericht eingeliefert wurden weil ſie in Verdacht
tanden den Diebſtahl beim Bäcker Winkler in Schierau
verübt zu haben ſind wieder auf freien Fuß geſetzt worden

T Dez Stadt Erfurt iſt ein Privileginm ertheilt auf Aus
gabe von Aprozenti en Anleiheſcheinen im Betrage von
1500,000 M Das Kapital iſt zur Rückzahlung des Reſtbetrages
einer im Jahre 1874 von dem ReichsJnvalidenfonds auf
genommenen mit 4 Proz zu verzinſenden Anleihe von noch

ſowie zum Bau eines ſtädtiſchen Schulgebäudes262

beſtimmt

B Bernburg 21 Dez Unſerem verdienſivollen Oberbürger
iſter Hrn Pietſcher iſt der Preußiſche Kronenorden 3 Kl
Tliehen Fünfundzwanzig Schüler des hieſigen Gymnaſiums

undaner ind kürzlich beim Kneipen betroffen worden und
e von ihnen bereits von der Schule gewieſen während die
anderen mit Karzer beſtraft ſind

e Ragnuhn 21 Dez Vor eſtern wurden in der Feldmark desde S irt ätgenilich einer Jagd fünf Trappen ge
en ind zwar iſt die Beuke an etwa demſelben Orte wo ſchon

c ca Jahresfriſt zwei Stück dieſes Geflügels erlegt worden ſind
dert worden Geſtern abend hielt der We Frauen
beſaen Saale des Rathskellers ſeine diesjährige Weihnachts

eerung
d 21 Dez Geſtern nachmittag hat ſich hierſelbſtin e detugtn Tanzlokale ein Dienſtmädchen todt

getanztde ad hen fiel dem t ihm tanzenden Soldaten in die Arme
i noch einen Laut von ſich zu geben Der ſchnell herbei

en r m d e e Eintritt eon und als wahrſcheinliche ache zu enS Wuüte angeben Vorige Nacht meldeten die Thürmer ſchon

ieder Stad rtraße abgehen er Es iſt diesmal ein Haus in der Färber

in ws Kaffel 21 Dez Das ebniß der VolkszähkunC erer Cele hat überraſcht De u von i ernnt
evöttering 55,313 Militärbevölkernn zuſammen alſo293 ortsanweſende Perſonen Das Adreßbuch brachte nun

noch

ſg
auf Grund der Regiſter des Meldeamtes der Polizei die von

ahr zu Jahr ſich ergebende Zunahme der Bevölkerung wonach
die Stadt am 15 Dezember 1884 alſo vor einem Jahre
66,941 Perſonen einſchließlich Militär zählte Man hatte alſo
allen Grund anzunehmen daß Kaſſel bei der diesjährigen Zählung
eine Bevölkernng von circa 68,000 Perſonen anfweiſen würde
und war überraſcht als die Zäblungskommiſſion das vorläufige
r mit 59,530 Civil und 3420 Militärperſonen nür
ezifferte

Auf dem alten Friedhofe zu Bernburg fand am 16 die
feierliche Einweihung des Grabdeunkmals ſtatt welches dankbare
Verehrer dem am 16 Dez 18814 verſtorbenen herzogl Muſik
direklor und Liederkomponiſten Auguſt Walter geſtiſtet haben
Die Feier beſtand in Geſangsaufführungen des Lehrergeſang
vereins und in einer Weiherede des Hrn Paſtor Bartels

Eine Anzahl Bürger von Dobrilugk hat bezüglich der
jüngſt dort vollzogenen Bürgermeiſterwahl einen Proteſt an
das Landrathsamt zu Luckan gerichtet

Der in Göttiugen angeblich im Duell erſchoſſene eand
med K aus Kaſſel hat ſich wie nunmehr bekannt wird ſelbſt
den Tod gegeben

Jy r

Vermiſchtes

Die e eines jungen Malertalentesdurch den frankfurter Maler Wilhelm Amandus Beer theilt die
Frlf Z mit Jn dem darmſtädtiſchen Orte Groß Gerau war
ein kaum dem Knabenalter entwächſener junger Menſch in der
Lehre bei einem ländlichen Waarenhändler welcher auch zugleich
etwas Landbau betreibt Der junge Menſch mußte außer dem
Hauſe ebenfalls Dienſte verrichten und hatte auch mit den
Pferden zu ſchaffen Der Händler kam ſeines Tages nach Frankfurt
und beklagte ſich daß der kleine Burſche ihm alles voll male
Papier und Wände ſtatt daß derſelbe ſich mit anderen Dingen
beſchäſtige Es käme ihm allerdings vör daß das hiugekritzelte
Zeug nicht ſo gar ſchlecht ſei Maler Beer veranlaßte den Mann
den Kleinen einmal mitzubringen ſowie auch Proben von deſſen
Mache Dies geſchah denn auch Beer ſah die Zeichnungen
durch und herrſchte dann den Kleinen an Höre das haſt Du
nicht gemacht Auf die Betheuerungen daß es doch der Urheber
ſei ſagte Beer das wollen wir gleich ſehen Er zeigte hieraufdem lleinen eine Pferdeſtudie mit dem Bemerken er ſolle ſich

dieſelbe recht lange und genau anſehen Hierauf nahm er die
Studie weg und hieß den Kleinen ſich hinzuſetzen und aus
der Erinnerung ein Abbild der Studie zu zeichnen Dies that
denn auch der junge Burſche und zwar mit einem Verſtändniß
welches Beer geradezu in Staunen ſetzte Das Endreſultat war
daß Beer ſich erbot den kleinen angehenden Künſtler einſtweilen
in ſein Atelier aufzunehmen und Sorge tragen zu wollen daß
er auch regelrechte Vorſtudien im Städel ſchen Jnſtitute mache
Nachdem der großgerauer Händler ſich erboten hatte auch
ſeinerſeits etwas zur Ausbildung des Jungen thun zu wollen
ergriff Beer die weitere Jnitiative Geldmittel zu dieſem Zwecke
aufzutreiben und es gelang ihm in allerkürzeſter Zeit eine ganz
ſchöne Summe vorerſt auf drei Jahre hinaus von Kunſtfreunden
unſerer Stadt zeichnen zu laſſen ſodaß dem jungen Talent
zunächſt die Vorbildung für das Künſtlermetier zu theil werden
kann Soviel wir hören will auch eine hieſige Kunſtſtiftung für
die Sache eintreten

Verurtheilter Betrüger Jn Breslau und wohl anch
anderwärts erregt die Verurtheilung des an tge meler W Traut
mann wegen Betrugs verübt an den hinterlaſſenen Töchtern des
Juſtizraths Kern in Breslau großes Aufiehen Nach dem Tode
des Juſtizraths war von angeblich kunſtverſtändiger Seite deſſen
geſammte Hinterlaſſenſchaft an Gemälden als faſt werthlos be
eichnet und deuigemäß für mehr als 50 Bilder die Summe vonS M in das Verzeichniß des Jnventars eingeſtellt Ende 1884

beſichtigte der breslauer Kunſthändler Trautmann die Bilder
welche von den Geſchwiſtern Kern theilweiſe anf dem Dachboden
aufgehäuft waren und erbot ſich einige Tage darauf unaufgefor
dert den Verkauf der von ihm auf 50,000 M abgeſchätzten Ge
mälde gegen eine Proviſion von 10 Proz zu übernehmen wenn
ihm auf längere Zeit der Alleinverkauf übertragen würde Darauf
gingen die Beſitzerinnen nicht ein haben ihm aber ſpäter 47 Bilder
zu 5 M das Stück überlaſſen nachdem er ihnen mitgetheilt hatte
daß das von ihm als das werthvollſte Gemälde angeſehene auf
4000 M geſchätzte Bild Das Opfer nur einen Verkaufspreis
von 350 M erzielt habe da es nur eine Kopie ſei Unmittelbar
danach erfuhren die Geſchwiſter Kern daß das betr Gemälde für
das ihuen 350 M gezahlt waren für den Preis von 8000 M
von einer Malerin Ritter in Breslau erworben war weil ſie in
demſelben ein Original aus Rembrandt s Schule erkannt hatte
was ihr Prof W Lübke beſtätigte Jnfolgedeſſen wurde Künſtler
Trautmann wegen Betrugs denunzirt und die Beſchlagnahme der
von ihm erworbenen 47 Bilder verfügt Die Verurtheilung des
Angeklagten zu ſechs Wochen Gefängniß und 300 M Geldbuße
iſt dieſer Tage erfolgt

Die Wölfe in Lothringen machen ſich dieſem
Jahre wieder ſehr bemerklich die Kälte hat ſie in Verbindung
mit ſtarkem Schneefall aus ihren Schlupfwinkeln in die bewohnten
Gegenden getrieben Nachdem in den letzten Jahren eine Ab
nahme dieſes für den nützlichen Wildſtand wie ſür die Land
wirthſchaft ſchädlichen Ranbwildes beobachtet worden war ſcheint
ſich neuerdings wie der M geſchrieben wird die Zahl
deſſelben durch Zuzug aus den Ardennen wieder vermehrt zu
haben Letzterer Umſtand iſt es hauptſächlich der die Ausrottung
oder auch nur die Vermindernng der Wölfe in Lothringen ver
hindert Daß die dortigen Jäger ſeit fünfzehn Jahren übrigens
charf hinter Freund Jſegrimm her ſind dürfte ſich aus folgenden

Zablen ergeben Es wurden in der Zeit vom 1 Mai 1871 bis
zum 30 April 1872 44 1873 76 1874 45 1878 66 1882 82 34
und 1883 84 20 Wölfe erlegt Vielleicht würde ſich durch eine
Erhöhung der Schüßprämien e Durchforſtung der
Waldungen ſowie durch ſyſtematiſche polizeiliche Treibjagden die
ſich über größere Bezirke zu erſtrecken hätten eine Herab
minderung des Wolfsſtandes herbeiführen laſſen vorausgeſeßt
daß auch franzöſiſcherſeits ähnliche Maßregeln ergriffen werden

Von einem Raubmord berichtet man aus Ratibor
Man ſand am Freitag früh während der RorateMeſſe die auf
der Pfarrei Slawikan bedienſtete Wirthſchafterin Georgine Segar
im Hausflur ermordet auf Am Kopfe der Leiche gewahrte man
eine große klaffende Wunde welche von einem ſcharfen Jnſtrument
einer Kartoffelſtampfe herrührt Aus einem Tiſche wurden
mittels Einbruchs 30 M baares Geld entwendet Der That
verdächtig ſind zwei Perſonen aus Miſtritz Kreis Koſel

Der zum Tode verurtheilte Doppelmörder Herbſt
hat bereits durch ſeinen Anwalt Reviſion anmelden laſſen Jn
dem Benehmen des Verurkheilten iſt ſeit der Verhandlung nicht
die geringſte Veränderung eingetreten Am Sonnabend war der

ohne Herbſt indeß zu einem Geſtändniß bewegen zu können
aukreh Herbſt zur Zeit der Vorunterſuchung es entſchieden ab
e nt hatte einem ſich Gehör zu ſchenken uwfing er

Körner ſehr freundlich Auf die Frage des Pfarrers ob er
e denn nicht zu ſeinen letzten Gange durch die Tröſtungen der

eligion ſtärken wolle erklärte Herbſt wiederholt er bedürfe
deſſen nicht er ſei unſchuldig

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Berliner Börfe 21 Dezund wurde dieſe Haltung jpäter ſogar noch etwas er Der Schluß war

dagegen wie ſchon telegraphiſch gemeldet belebt und ziemlich feſt
uotirte Krebit 476,650 z 444,60 Lombarden 218 00 v
Tabak 85,50 Vochnmier Guß 1914,765 r 87,90 Laurahütte 90Bank 1 o KommanditFarn tädler 135,25 Deull 8kont

uſſiſche Bank 76,75 d Büchener 164,7
98,99 Marienburg 53,90 Mecllendurger 195,25 Oſtpreußen 98,75 Vuyxer

do 1660er Looſe
roz Ungarn 80,10 Ruſſiſche Nolen 199,00e 60,40 Serdiſche Rente 79,00 Neueſte Ruſſen

Proz

nicht mehr auf die Genehmigung der Ständeverjammluung zu dem

S

Rothklee 80 92 M

272,60 Gott n 1Oeſterr Goldrente 88,30 Oeſterr jerrente 66,25 do 66,90
J 75 do 1880er 81,50 do 1884er 96,50alle Ruſſen 75 Se e

60 do I
Privatdiskont

e i dem Patentſtreit der S a Companygen e J n e es ſich e tung der
jorität der Ediſonſchen Glühlampe handelt zog die Swan mpagnieeher vor a utigen Termin deim Reichsgeri en dem der

eingehende Bericht des Referenten Reichsgerichtsrath Ham ichts
d de teien mitgetheilt war ihre Berufung zurück wodurch das vorTwei zu S Ediſon Geſellſchaft gefällte Erkenntniß des

ka ſerl Paſentamtes rechtskräftig geworden iſt Da hieruach für eine Ent
idung über die Ediſon ſchen Gegenanträge keine Veranlaſſung vorlag wurdene fallen gelaſſen woran das Gericht die Koſten der Berufungsinſtanz

tomvpenſirte dieberliner Gericht anhängigen Civilprozeſſe ſortſetzen zu wollen
Trotz dieſes Ausgauges ertlärte die Swan Company die beim

Vereinigte Königs und Lanrahütte In der am 21 d ſtatt
gefundenen Sitzüng des Aufſichtsraths berichtete die Direktion über die Reſul
tate des erſten Quartals de laufenden Geſchäſtsjahres
duktion verglichen mit dem gleichen Zeilraum des verfloſſenen Geſchäftsjahres
in Walzeifen und Stahlwaaren um ca 3000 Tonus geſt
Steinlohlen und Roheiſen jedoch nur unerteblich zurückgegangen iſt Die
Brutto Baareinnahme detrug 204,261 M mehr der BruttoBetriebsgewinn
dagegen 234,703 M weniger als im erſten Quartal 1883/84 und findet letztere
Thatſache ihre Erklärung darin daß die Verwerth ing der Eiſen und Siahl
arlikel ganz erheblich zurückgegangen iſt Die Geſchäftslage iſt eine unbefrie
digende in welchem Maße eine Beſſerung derſelben durch die angeſtrebte Bil
dung einer oberſchleſtſchen Walz bezw Roheiſenkonv ntion herbeigeführt werden
wird muß abgewartet werden
konnten nur Vermuthungen ansgeſprochen werden da die Bexathungen noch
nicht abgeſchloſſen ſind

un iſt die Pro
geſtiegen während die in

Ueber die Reſultate der Petersburger Konferenz

Lelpzig Gaſchwitz Menſelwitzer Eiſenbahn Geſel ſchaft
Das kgl Finanzminiſterium hat dem Anufſichtsrathe in einer 21 Dez dem
Vo itzenden zugegangenen Verordunng vom 19 d eröffnet daß es gegenwärtig

ukanſe der
LeipzigGaſchwitz Meonſelwitzer Eiſenbahn unter den im Sommer d J ver

einbarten von der Generalverſamrilung der Aktionaire aber abgelehnten Be
dingungen rechnen könne und daß es deshalb die Unlerbreit ing einer Vorlage
an die Ständeverſamrilung auf Grund der früher vereinbarlen Bedingungen
für ausſichtslos erachte

l h in Berlin Am 7 Jan findet eine außerordentliche Generalverſammlung ſtatt welche über den Antrag einer Anzahl
Aktionäre betreffend die Liquidation der Geſellſchaft zu beſchließen hat

Preußiſche Ceutral Boden Kredit geſellſchaft Am Sonn
abend abend hat eine Sitzung hes Aufſichtsraths ſtattgefünden in welcher
ſeitens der Direktion Bericht über die bisherigen Geſchäftsergebniſſe erſtattet
und mitgetheilt wurde daß nach denſelben die Vertheilung einer gleich hohen
Dividende wie im Vorjahre d i 8 Proz zu erwarten iſt

Kali Jnduſtrie Zu den beſtehenden Uebereinkünften iſt jetzt auch
ein Akkommen getreten wonach von den Bitterſalz herſtellenden Fabriken
in Leopoldshall Staßfurt und Hecklingen Minimalpreiſe feſtgeſetzt werden
Wie die Magd Ztg verichtet find auch Beſtrebungen im Gange dem Verkaufs
ſyndikate der Chlorkaliumfabriken den Vertrieb der Kieſerit Produktion
der geſammten Chlorkalium Jnduſtrie zu übertragen

Dividendenſchätzungen Von iuformirter Seite wird den Börſen
blättern mitgetheilt daß die Dividende für 1885 etwa wie folgt zu ſchätzen ſein
dürfte Deutſche Genoſſenſchfts Bank 7 Proz Halleſche
Maſchinenfabrik 10 Proz Krefeld Uerdinger Lokalbahn bis
5 Proz konvertirte Pommerſche Maſchinen 5 Proz

Eiſenbahn Einnahmen Wien 2l Dez Telegr Ausweis
der Südbahn vom 19 bis 16 Dez 767,4 3 Mindereinnahme 23 058 Fl
Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn vom 10 tis
16 Dez 664,745 Fl Mindereinnahme 168,373 Fl

Halleſche Getreide und Prodnkten Vörſe,
Halle 22 Dez Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittlerer 134 149 beſterbis 156 f märk bis 158 M Roggen 135 141 fremder
über Notiz Gerſte Futter 120 130 Land 138 bis148 ſeine Chevalier 152 160 M Hafer 138 145
f ſächſ üher Notiz Raps M Erbſen Viktoria 140
bis 155 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto 88
bis 90 M Stktärke incl Faß v 100 Kilo Ketto 33,50 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen Vohnen Lupinen ohne Angebot Kleeſgaten

Weiß und ſchwed ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 19,50 M Roggenkleie 10 00bis M Weizenſchalen 8,25 8,50 M Weizengrieskleie
8,75 9,25 M Malzkeime helle 9,00 10,00 dunkle 8,00 8,50
Oelkuchen 12,00 bis 12,75 M Malz 25,50 bis 27,00 M
Rüböl 45,00 M Solaröl 0,825/300 14,50 14,75 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 41,00 M
Rüben 40,00 M

Halle 22 Dez Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
ſtehen ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 32,50 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz ſeſt

Halle 22 Dez Bericht von H Wagner s Sohn Bei
ruhiger Stimmung des Marktes wurde bezahlt Weizen
12 Säcke à 85 Kilo br Mittelſorten 138 bis 150
feine Qualitäten 153 bis 159 Mark Roggen 12 Säcke
à 84 Kilo br je nach Qualität 132 138 feinſter bis 141 M
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br je nach Qualität 114
bis 138 feinſte bis 141 M Raps 12 Säckeà 76 Ko br 162 174 M Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
br Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 84 90 MarkViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 Ko br 150 162 M Mais
1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher MLupinen vr 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

e Stroh ſen 2 gHalle 22 Dez Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes

an e 12 bis 15 M pr 1200 Pfd ieſiges
eu

Pfarrer von St Stephan Dr Körner längere Zeit bei ihm n

bis 4,00 M pr 100 Pfd

Waagren und Produktenberichte
Stärke Kartoffelmey

SBerkhyn 21 Dez Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 druttoiucl Sack Term feſter Gekün e Cir gute t Loco
16,00 M per dieſen Monat 16,00 abgelanfene Anmeldungen vom I däanſt Durchſchnittspreis per Dez Jan 16,00 e
Br per Jan br e Weg m Br per dr MärzBr ver April Mai 16,25 Br per MaiJuni Br
Gekündigt Ctr Kündigungspr 16,00 M16,00 abgelaufene Anmeldungen vom 1 d verkau

Br per MaiJuni M reuchte a incl Sack Texmineündigt Ctr Kündigungspreis M Loco M

Die Vörſe in hente ſehr luſtlos
Man

Mais Ludwigdhafen

Monat Br per Dez Jan b R per April Mai R
Br

i 1 21 Dez TelegrWnſat So Gicg Laheehe h geg enssdericht Weuthmahlicher

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elde21 22 20 Dez 21 DezSude

e e dmeea Magdeburg t
u t 29 Unſtrut26 20 Dez A Dez156 2,03 Ariern VBrücent 980

gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges eu 3,50

Trockene Kartofſelſtärke per 100 r incl Sack Termine ruhig
9 Loco per enittspr

per Dez Jan 16 9 M r Br i J e r3 Ju100 x ca o a t e
per dieſen
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Nachdruck verboten Nachdruck verboten
e Waaren Ftablissementverſende auch gegen

Jnuſeicte Lara igge
irte Catagralis und frank

well verſandt

Potolowsky

nur Markt undlängererF Potolowsky
alle a S mr Markt und Kleinſchmieden Ecke

EHEiüigene Geschäfte ferner in Stettin Berlin und Magdeburg W

Bnorm billiger Verkauf
Pelz Muffen

nur eigener ArbeitSehwarze m SIkuunmks Ferſen 3 3,50 4 4,50 5 Mk Schwarze Waschhbär
man A 4,50 5 5,50 6 Mk e SIcunnigs Fuuſffen 6 7 8 9 Mark

Dazu paſſende ſchwarze Fern 2,50 3 3,50 4 Mk Felzbaretts in 800 Facons 1,50 2 3 Mk
ine en und ragem ganze Garnitur nur 1/56 Mk

Pelz Reparaturen ſofort Pelzbeſätze in allen Breiten

Oa 4600O Stück seidene un wollene

Regenschirme
e für Herren Damen und KinderWollene Regeuſchirme 1,25 1,50 1,75 die beſten Sorten 2,50 3 3,50 Mark e Regenſchirme 3,75 4 4,50 Mark

Reinseidene Regenschirme 5 5,50 6,50 Mark Kinder Schirme 1,25 Mark
Bamen sonnen schir ine zu WeihnachtsGeſchenken enorm billig

Lorsets u Weihnachto Geſchenben
on 75 Pfg an

S Ausverkauf SchraplauSonntag den 27 Dezember Jals am 3 a e e findi ln em unſtehe Le See e Mühe ge

m I 4n7 i o haſter Bürſtenhalter Wand Gent einen der Neuzeit entſprechenden

mappen Rauchſervice Schreib Saal herzuſtellen bitte um geneigten

Himmel
zeuge Aſchenrecher Knanelvecher zahlreichen r

tungsvoll C R Schillieinrich Gundlach e ſ
Regenschirme Zanella von Mk 1,40 uRegenschirme Gloria von Mk Auswahl

Sreiteſtraſe 82 Purg bei Reideburg

Regenschirme reine Seide von Mk 4 Umtauſch
R Tanzunterrieht im Rosenthal d ehe chteteiertag Van

S mu

Regenschirme Seide m Elfenbein Griff bereitwilligſt

Mittwochs u Sonnt lehre ichen Ssuler k wozu freundlichſt einl

hocheleg v 6 extra ſtark v 9 M Gegründet 1854 nete t aza u
Zu al len ausſchließlich in eigner Fabrik egeſtellten Schirmen werden ſelbſt zu den billigſten Geures

ur lang ähris erprobte uns Unter Garantie chtfarbige

eit B Hardegen Klausthorſtr 7 II

r verarbeitet

Theater in Leipzig Nachruf
e r n Der puelle Tod unſeresabend ie Afritareite ebrwürb rdigen

Sonntag Nachm 42 Uhr Letzteſ Jetrn Ja ſtors C ArndtKindervorſtellung in z Nachtigall
Abends 7 Uhr Die Puingeſſin von Drg Du e 3 er
Trapezunt I betrübt War der Entſchla

fene uns doch ein wahrhaftS Pber Rö jblin en a El treuer Seelſorger und VerDen 1 W rungen ei as künder des e Wortes

von Nachm 3 und Abends 7 Uhr ab Lettin gingAlpin Henze vie h gopren e Dilderbigher Goncert es
Dutzend von 30 an Größte Aus Puteige von der Capelle 3 Herrn R Vorbild im Leben u Wandel

Feen wahl feiner Bilderbücher uſitdir Rauwald aus e grtwal ir haben viel
eLnettu enzel Maſten rſhennſhut Diauantine ob P ralls6 Leipngetſraße 31 r z er ſik vetieten e

Silberſterne Chriſtbanmverziernngen als ſtetten lernt Hierzu ladet h ein v vor e r
Glaskugeln Bälle Hörn en 2e, Lametta in Golde t n Zinn ne innere Friſt Drucklachen Sauft Ser in helrath

e Lichter r ſ r billig en Rauſchgo zu jeder Art als gFa t Rech wo t cheurFahnen enpfieblt ſe Convert tet 2 Weahragtsfei Namen derS tarien Cent 53 m Geweinden HohenthurmMün ehner Spatonbrau e n a Monte

ſe allerb hin Flaſchen z nach Vier und swärts 2 Weihnachtsfeiertag TaueeaneBierdepot Waſenhausteller e i e r nen
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mſt Beſſagen
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